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WWEEIINNBBEERRGGSSLLAAGGEENN  
Baiken 
Der Namen Baiken rührt von dem Begriff "biegen" her, da die Weinbergslage in einer Beuge liegt. Der 
Rauenthaler Baiken zählt zu den bekanntesten und besten Weinlagen des Rheingaus und genießt weltweites 
Ansehen. Hier wachsen stoffige und körperreiche Weine mit viel Frucht und einer ausgeglichenen Säure. 

Gehrn 
Im Kernstück dieser Lage sind die Weine aus dem Gehrn mit denen aus dem Baiken vergleichbar. Sonst bringt 
der Gehrn mittelschwere Weine mit einem angenehmen Spiel von Harmonie hervor. Ein weiteres Merkmal ist 
die gute Lagerfähigkeit der Weine. 

Langenstück 
Das Lagenstück wurde im 15. Jahrhundert nach seiner Geländeform benannt. Die Weine die hier wachsen, 
zeigen eine kernige Säure und sind leicht in der Rasse und dennoch elegant. 

Rothenberg 
Ihren Namen hat die Lage Rothenberg wahrscheinlich von dem 1211 dort gezogenen Rotwein. Die Weine sind 
körperreich und schwer. In seinen jungen Jahren versteckt der Rothenberg leicht seine Frucht und Würze. Erst 
nach zwei bis drei Jahren kommt die ganze Größe des Weines zur Entfaltung. 

Wülfen 
Bezüglich der Namensgebung sind zwei Möglichkeiten denkbar, entweder durch den um 1600 belegten 
Familiennamen Wolf oder durch eine rundliche Bodenerhebung (= Wolf). Die Weine aus dem Wülfen zeichnen 
sich durch ihre saftige Art und ihre kernige Säure aus. Die mittelschweren bis vollmundigen Kreszenzen bringen 
nach zwei bis drei Jahren ihre ganze Eleganz zur Entfaltung. 

Steinmächer 
Der Steinmächer ist eine Großlage. Dieser Wein darf aus den folgenden Weinorten als Rauenthaler Steinmächer 
verkauft werden: Rauenthal, Martinsthal, Eltville, Walluf, Kiedrich und Wiesbaden. 

Wildsau 
Die bekannteste Martinsthaler Lage, deren Bezeichnung nicht von ungefähr kommt. Direkt am Wald, etwas 
östlich von Martinsthal, ist dies zugleich ein Tummelplatz für Wildschweine. Die Trauben finden hier optimale 
Bedingungen vor, so dass sie hervorragend reifen und gedeihen können. Die Steillagen sind nach Südwesten 
ausgerichtet und haben bis zum späten Abend Sonne. In den flachen Lagen werden Weine mit viel Stoff und 
Körper geerntet. Die Weine, die hier wachsen, verwöhnen mit fruchtiger und leichter Rasse. 
 
 
 
 


